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-   Nomenklatur der Entwicklungsstufen 

 

-   Graphische Darstellung  der Verantwortlichkeiten 

    und  der zeitlichen Abfolge 

    



IFA-Hauptfristenplan

für die Entwicklung von Konstruktionen und deren Uberleitung
in die Fertigung

K I = Literatur- und Patentstudium
K 1.3 = Begutachtung und Freigabe ftir die Stufe K 2
Kz : Untersuchung der Lösungswege und gegebenenfalls Entwurf
K 2.3 = Begutachtung und Freigabe für die Stufe K 3
K2.4 = Fertigstellung/Abschluss des Pllichtenheftes
K 2.5 = Drnchftihrung einer Wirfschaftlichkeitsberechnung
K3 = Konstruktion eines Funktionsmusters
K 4 : Bau des Funktionsmusters
K s = Erprobung des Funktionsmusters und Begutachtung der Er-

gebnisse der bisherigen Entwicklungsarbeit
K 5.3 : Fahrzeugtest durch das ZEK in Karl-Marx-Stadt
K s.4 : Begutachtung der Ergebnisse und Freigabe fär ÜX g

tIKo : Ausarbeitung der fertigungsgerechten Konstruktionsunter-
lagen und des Materialvoranschlages ftir die Produktion

är e.rg : Technologische Begutachtung der Unterlagen und Freigabe
nir Ür g

üx z = Bau eines Fertigungsmusfers
trr s : Erprobung des Fertigungsmusters
üx g.r : nochmaliger Kraftfahrzeugtest durch ZEK
tirs.c : abschliesiende Begutachtung des ZEK und Freigabe für Üf g

trr g : Bau der Nullserie und technologische Projektierung
ür ro = Erprobung der Nullserie
ür ra.s : Kraftfaluzeugtest durch das ZEK
ür ro.+ = Erteilung des Typgutachtens durch die KTA in Dresden
tlx ro.s = Erteilung des Prüfzeugnisses durch das DAMW(später ASMV/)
är ro.e = Abschlussbericht
tir ro.r = Begutachtung der Nullserienergebnisse
üx ro.a : Freigabe der Serienproduktion
tix rr : Überarbeitung der Konstruktionsunterlagen zur Serienreife
Ür rr.o : Fertigungsaussto$
äx rr.z = Freigabe für Export

Anmerkung: Der Hauptfristenplan ist später vom Gesetzgeber in der DIIR für alle For-
schungen und Entwicklungen für verbindlich erklärt worderq siehe Ge'
setzblatt IIIIR I. Nr.23 v. 6.Juni 1975.

Verwendete Äbkürzungen: ZBK....Zenfiale Entwicklung u. Konstruktion in Karl-Marx-
Stadt (Chemnitz) mit Vollmachten zu Freigaben etc. der ein-
zelnen Firmen...
KTÄ...Kraftfahrzeugtechnische Anstalt in Dresden




